
Brake und Ummeln im Gleichschritt an der Spitze. Packendes
Meisterschaftsfinale steht bevor. Babenhausen steht als zweiter Absteiger fest

Von Heinz-Dieter Klusmeyer

¥ Bielefeld. Auch nach dem
29. Spieltag gibt es imAuf- und
Abstiegskampf der Kreisliga A
noch einige Fragen zu beant-
worten.
´ FC Altenhagen – TuS Ein-
tracht 0:3 (0:2). Der FC wur-
de kalt erwischt und von den
Eintrachtlern in der Anfangs-
phase förmlich überrollt. So
sah es zumindest FC-Coach
Aziz Ay, dessen Team erst nach
taktischen Umstellungen sei-
nen Rhythmus fand und die
Partie offen gestalten konnte.
Zählbare Erfolge wollten trotz
einiger guter Möglichkeiten
nicht gelingen. „Jetzt müssen
wirhalt inHägerpunkten“, gab
Aziz Ay schon wenige Minu-
ten nach dem Abpfiff die wei-
tere Zielsetzung bekannt.
´ Tore: 0:1 (4.) Saman Kara-
mi (Eigentor), 0:2 (9.) Mahir
Serhat Yilmaz, 0:3 (90.) Kaan
Karakayali.

TuS Brake – TuS Hillegos-
sen 2:0 (1:0). Einen weiteren
SchrittRichtungBezirksliga tä-
tigte der TuS Brake, der gegen
Hillegossen aber Schwerst-
arbeit zu verrichten hatte, ehe
der wertvolle „Dreier“ unter
Dach und Fachwar. AuchGäs-
tetrainer Mehmet Ilmaz lobte
die clevere und durchdachte
Spielweise der Hausherren, die
selbst in Unterzahl – Gelb-Rot
für Don-Manuel Obasohan
(66.) – das Geschehen jeder-
zeit im Griff hatten. Den letz-
ten Schritt möchten die Bra-
ker jetzt am kommenden
Sonntag machen, wenn man
beim TuS Eintracht gastiert.
´ Tore: 1:0 (24.) Don-Manu-
el Obasohan, 2:0 (53.) Ivan Al-
lert.

BV Werther – VfL Um-
meln 2:3 (1:2). Auf Kurs blei-
ben ebenfalls die Mannen von
Trainer Frank Biermann, die
sich beim heimstarken BV
Werther keine Blöße gaben
und offenbar für das packen-
de Finale gerüstet sind. Der
zweite Treffer der Gastgeber
leitete eine spannende End-
phaseein,diederVfLmitGlück
und Geschick siegreich been-
dete.
´ Tore: 0:1 (2.) Tom Jung-
eblodt, 1:1 (25.) Niclas Kleck,
1:2 (31.) Jannis Steinhoff, 1:3
(60.) Jannis Steinhoff, 2:3 (84.)
Berk Salikara.

Spvg. Heepen – Türkgücü
Sennestadt 7:0 (2:0). Sang-

undklanglos ergab sichderAb-
stiegskandidat aus der Senne-
stadt seinemSchicksalundkas-
sierte auf dem Heeper Schüt-
zenberg eine bittere Niederla-
ge. „Sennestadthat esuns leicht
gemacht, schon nach dem
Doppelschlag zum 2:0 war die
Moral des Gegners gebro-
chen“, sprach „Tucky“ Hall
von einem lockeren Sieg sei-
ner Elf, die ihrem Coach im
letzten Heimspiel ein kleinen
Schützenfest präsentierte.
´ Tore: 1:0 ( 35.) Okan-Kadir
Biyikli, 2:0 (38.), 3:0 (51.) bei-
de Marcel Kutza, 4:0 (67.)
Okan-Kadir Biyikli (FE), 5:0
(79.) Yannick Engelbrecht, 6:0
(85.) Okan-Kadir Biyikli, 7:0
(89.) Marcel Kutza.

SC Peckeloh II – TuS 08
Senne I 0:6 (0:2). „Dieses Re-
sultat unterstreicht den guten
Charakter meiner Spieler, die
den verpassten Aufstieg gut
verarbeitet haben“, freute sich

Mike Wahsner über die Spiel-
freude seines Teams, das den
Gegner in allen Phasen ein-
drucksvoll beherrschte.
´ Tore: 0:1 (4.), 0:2 (32.) bei-
de Philipp Schlegel, 0:3 (53.)
Timon Finger, 0:4 (75.) Ole
Gruner, 0:5 (78.) Tim-Oliver
Epke, 0:6 (80.) Philipp Schle-
gel.

TuS Ost – TuS Jöllenbeck
II 5:0 (2:0). Einen versöhnli-
chen Abschluss mit den Fans
feierten am Pfingstwochenen-
de der TuS Ost, der gegen Jöl-
lenbeck völlig befreit aufspiel-
te und endlich eine ordentli-
che Trefferquote vermeldete.
Zufrieden war auch Trainer

Marcel Hokamp, der seien
Mannen eine konzentrierte
und lauffreudige Leistung be-
scheinigte.
´ Tore: 1:0 (31.) Barbaros
Ulas, 2:0 (38.) Timo Kirstein,
3:0 (60.) Barbaros Ulas, 4:0
(85.) Friedo Weege, 5:0 (90.)
Fabian Wiesner.

SC Babenhausen – SV Ub-
bedissen 2:3 (1:2). Zahlreiche
Torchancen auf beiden Seiten
bestimmten die Partie in Ba-
benhausen, wo der Abstieg des
SC mit einem Treffer in der
Nachspielzeit besiegelt wurde.
Jubel und große Erleichterung
herrschte dagegen im Gästela-
ger, denn durch diesen Sieg hat
sich die Elf von Trainer Bernd
Gorski wieder auf den zwölf-
ten Rang vorgeschoben.
´ Tore: 0:1 (11.) Till Rosen-
thal, 1:1 (40.) Morten Struwe
(FE), 1:2 (45.) Jonas Elbracht,
2:2 (79.) Jannis Bölt, 2:3
(90+2.) Rene Mowitz.

Abgeschirmt: FCA Spieler Marcel Funke behauptet in dieser Aktion den Ball gegen den Eintrachtler Hel-
pin Ebrahim. Foto: Andreas Zobe

Babenhausen – Ubbedissen
www.fupa.net/ostwestfalen

Nach der 0:3-Heimniederlage gegen Avenwedde ist die Relegation der Bezirksligazweiten in
weite Ferne gerückt. Trainer Popiolek kritisiert Ineffektivität vor dem gegnerischen Tor

¥ Bielefeld (dogi).Mitdem0:3
(0:1) gegen den SV Avenwed-
dehat derVfRWellensiekwohl
die Chance verspielt, an der
Aufstiegsrelegation der Be-
zirksligazweiten teilzuneh-
men. „Wir haben es jetzt nicht
mehr in unseren eigenen Hän-
den“, meinte Trainer Domi-
nik Popiolek, dessen Mann-
schaft nun drei Punkte hinter
ihremgestrigenBezwingerund
zwei hinter demPost TSVDet-
mold liegt. „Wenn man die
letzten beiden Spiele sieht, ha-
ben wir es auch nicht ver-
dient,Zweiter zuwerden“, ging
der Coach anschließend mit
seinerMannschaft hart ins Ge-
richt, die am vergangenen
Sonntagmit 0:4 gegen den SCB
verloren hatte.
Wellensiek hatte die erste

halbe Stunde in diesem Ver-
folgerduell laut Popiolek
„eigentlich ganz gut im Griff“.
Was indes fehlte, waren Ideen
vor dem Tor. „Im letzten Drit-
tel haben wir erneut viel zu be-
häbig und ineffektiv agiert“,
monierte Popiolek – der ge-
sperrte Cem Kalkan, bester

Torjäger der Wellensieker,
wurde schmerzlich vermisst.
Und so kam es, wie es in sol-

chen Fällen öfter kommt: Die
Gäste gingen mit ihrer ersten
Tormöglichkeit in Führung,

die Özcan Sehit per Kopf nach
einer Standardsituation erziel-
te. Mit dem Stand von 0:1 ging
es auch in die Pause. Unmit-
telbar nach Wiederanpfiff
schnappte dann die Wellen-

sieker Abseitsfalle einmal nicht
zu – und schon stand es durch
Lennart Schulze 2:0 für Aven-
wedde.
Jetzt reagierten die Gastge-

ber und kamen plötzlich auch
zu guten Chancen. Vor allem
Timo Dannehl hätte der Par-
tienocheinmal eineWendege-
ben können: Zweimal tauchte
er allein vor dem Gästetor-
wart auf – und zweimal schoss
er den Keeper an. „Wenn du
solche Hochkaräter auslässt,
darfst du dich wirklich nicht
beschweren, wenn du am En-
de mit leeren Händen da-
stehst“, meinte Popiolek, der
sogar noch mit ansehen muss-
te, wie Avenwedde – erneut
durch Schulze – auf 3:0 er-
höhte. Dieser letzte Treffer war
allerdings einigermaßen ab-
seitsverdächtig,
„Wir hätten uns alle ein

spannenderes Saisonfinale ge-
wünscht. Aber natürlich wol-
len wir auch in Asemissen ge-
winnen – man weiß ja nie, was
alles passieren kann“, erklärte
der Wellensieker Coach ab-
schließend.

Nur bis Mitte der gegnerischen Hälfte lief das Spiel
von Niklas Bölt (l.) und des VfR Wellensiek gut. FOTO: ANDREAS ZOBE

Das Kellerkind steckt nach dem 1:7
gegen Dornberg tief im Schlamassel

¥ Bielefeld (dogi). Nach dem
1:7 (1:1) gegen den TuS Dorn-
berg schwebt Aufsteiger SuK
Canlar wieder in akuter Ab-
stiegsgefahr: Am letzten Spiel-
tag muss beim FC Türk Sport
ein Punkt her, um die soforti-
ge Rückkehr in die Kreisliga A
noch zu vermeiden.
Bis zur Pause war die Welt

des Neulings noch in Ord-
nung. „Dornberg war die stär-
kere Mannschaft, hat aus sei-
nen guten Chancen aber nur
ein Tor gemacht“, beschrieb
Trainer Zafer Atmaca die ers-
te Halbzeit, in der der SuK
durch Kevin Schürstedt aus
dem berühmten Nichts zum
Ausgleich kam. „Ich hatte
eigentlich gedacht, dass uns
dieser Treffer einen Schub ge-
ben würde“, meinte Atmaca –
doch der zweite Durchgang

wurde für die Gastgeber zu
einem absoluten Desaster. „Ir-
gendwie hat Canlar nach etwa
einer Stunde das Fußballspie-
len völlig eingestellt“, wunder-
te sich nicht nur Dornbergs
Trainer Janis Theermann.
„Irgendwann kannte jeder

die Ergebnisse auf den ande-
ren Plätzen – das hat uns den
Zahn gezogen“, sagte Zafer At-
maca,dersomitansehenmuss-
te, wie die Gäste noch ein hal-
bes Dutzend Tore erzielten.
Darunter waren aufgrund der
teilweise totalen Passivität der
Gastgeber einige Treffer, „die
du sonst nur im Training er-
zielst“, so Theermann.
Atmaca glaubt, dass sein

Team die Niederlage schnell
abhaken kann und kündigt an:
„Nächsten Sonntagwerdenwir
uns anders präsentieren.“

Dank des 6:2 in Spexard sind die
Chancen auf den Klassenerhalt weiter intakt

¥ Bielefeld (dogi). „Wir ha-
ben unsere Hausaufgaben ge-
macht“, kommentierte Ergün
Uludasdemir kurz und tro-
cken den ungefährdeten 6:2-
Erfolg seines FCTürk Sport bei
Schlusslicht SV Spexard II.
Bei dem schon abgestiege-

nen Gegner brauchte der FCT
gut20Minuten,umaufdieSie-
gerstraße einzubiegen. Mu-
hammet-Ali Özel sorgte mit
dem 1:0 dafür, dass sich die
Nerven bei den Gästen beru-

higten. Und mit dem zweiten
Tor durch Hüseyin Karahan
kurz vor der Pause waren die
Verhältnisse dann schon ge-
klärt. „Anschließendhabenwir
nicht mehr alles reingewor-
fen, sind aber trotzdem nie in
Gefahr geraten“, berichtete
Uludasdemir,der sichübervier
weitere Treffer durchÖzel, Ey-
rice, Gül und Küpcüoglu freu-
te. Nächste Woche kommt es
somit zum „Abstiegsendspiel“
gegen den Suk Canlar.

Nach dem 1:3 in Sende ist ein Sieg
über Spexard II am letzten Spieltag Pflicht

¥ Bielefeld (dogi). Aufgrund
einer „katastrophalen Leis-
tung“ (Trainer Mehmet Er-
tunc) verlor der SC Hicret mit
1:3 (1:2) bei SW Sende und ist
auf einen Abstiegsplatz abge-
rutscht. Zwar scheint dasTeam
trotzdem gerettet zu sein, weil
noch die Partie gegen das nicht
konkurrenzfähige Schlusslicht
Spexard II ansteht, doch Er-
tunc hebt warnend den Zeige-
finger: „Wennwir da noch ein-
mal so spielen wie heute, ver-

lieren wir.“
In Sende konnten sich die

Gäste bei Torhüter Deniz Sa-
vas bedanken, der sie mit zahl-
reichen guten Paraden vor
Schlimmerem bewahrte. Vor-
ne sorgte Alaaddin Nas mit
einem schönen Kopfball zum
1:1 für einen Lichtblick, ver-
gab aber kurz vor der Pause
die Riesenchance zur Füh-
rung. Mit dem postwendend
folgenden 2:1 für Sende nahm
das Schicksal dann seinenLauf.

Der SC Bielefeld 04/26 freut sich über
den späten Ausgleich beim TBV Lemgo

¥ Bielefeld (bazi). „Wenn du
in der Nachspielzeit den Aus-
gleich schießt, dann fühlst du
dich durchaus so, als seist du
der Sieger“, sagte SCB-Co-
Trainer Tim Sachwitz nach
dem 3:3 beim TBV Lemgo.
Sachwitz vertrat gemein-

sam mit Michael Wöhrmann
den urlaubenden Chefcoach
Jan Barkowski, und er musste
zugeben, dass Lemgo in den
ersten 20 Minuten mehr vom
Spiel hatte. „Dann gab es eine

Trinkpause, und wir wurden
deutlich besser“, berichtete der
Co-Trainer. Zwar ging Lemgo
inFührung(21.),dochdieSud-
bracker konnten ausgleichen
(33.) und noch vor der Pause
durch Dennis Lobitz in Füh-
rung gehen (41.). Lemgo er-
zielte in der zweiten Halbzeit
das 2:2 (60.) und das 3:2 (85.).
Doch erneut Lobitz traf nach
einem Freistoß von Basam
Hikmat Suleiman zum 3:3-
Endstand (90.+3).

Die „Jürmker“ unterliegen dem SV
Kutenhausen/Todtenhausen mit 2:4

¥ Bielefeld (bazi). Nach der
2:4-Heimniederlage gegen den
SV Kutenhausen/Todtenhau-
sen musste Jöllenbecks Trai-
ner Tobias Demmer feststel-
len: „Wir waren heute einfach
in ganz vielen Dingen – gera-
de im Defensivbereich – viel
zunachlässig.“Angefangenmit
der Chancenverwertung bis
hin zu einer Gelb-Roten Karte
für Atilla Parlar wegen Me-
ckerns – beim TuS Jöllenbeck
lief es einfach nicht rund.

Bereits nach 20 Minuten la-
gen die „Jürmker“ mit 0:2 hin-
ten, kämpften sich dann aber
wieder auf ein 2:2 heran. Bri-
an Ketscher (32.) und Len-
nardWarweg(35.)erzieltendie
Treffer fürdieHausherren.„Da
dachte ich eigentlich, dass wir
jetzt da weitermachen, statt-
dessen vergeben wir aber mal
wieder zig Torchancen“,muss-
teDemmer festhalten.DieGäs-
te dagegen legten noch zwei
weitere Treffer nach.

ALLE SPIELE
ALLE TORE

OBERLIGA
DSC Arminia II – Eint. Rheine 2:1
DSC Arminia II: Kiranyaz, Lücke,
Danner,Cingöz,Wlotzka,Nori (77.
Jaddoua), Kaynak, Ofosu-Ayeh,
Mustafa, Latifaj, Rausch-Bönki
Tore:1:0Wlotzka (40. FE), 1:1 Fon-
tein (88.), 2:1Rausch-Bönki (90.+3,
FE)

WESTFALENLIGA
Neuenkirchen – VfB Fichte 1:4
VfB Fichte: Yilmaz, Peker, Boll-
wicht, Helf, Baehr, Paul, Ruske,
Ünal, Bachmann (64. Ars), Mu-
lamba, Szeleschus (68. Menne)
Tore: 0:1 Szeleschus (18.), 0:2 Sze-
leschus (21.), 1:2Nieweler (39.), 1:3
Bachmann(56.),1:4Mulamba(60.)

BEZIRKSLIGA
Jöllenbeck – Kutenhausen 2:4
TuS Jöllenbeck: Blümel, Detering,
Parlar, Martens (55. Niedziela),
Warweg, Scholz, Karabas (55. Gün-
ther), Schürmann, Siek, Ketscher,
Krawczyk (67. Dorin)
Tore: 0:1 Stark (5.), 0:2 Klein (20.),
1:2 Ketscher (32.), 2:2 Warweg
(36.), 2:3 Springer (44.), 2:4 De-
wald (54.)
Gelb-Rote Karte: Parlar (64./TuS
Jöllenbeck/Meckern).

Wellensiek – Avenwedde 0:3
VfR Wellensiek: Schürmann, Dan-
nehl, Welge, Schmidt, Fischer (70.
Kan), Bölt, Vracas (56. Koring),
Schmidt, Meiss, Schürmann-Aver-
beck, Fazlijevic (79. Sahin)
Tore: 0:1 Sehit (36.), 0:2 Schulze
(51.), 0:3 Schulze (78.).

TBV Lemgo – SC Bielefeld 3:3
SC Bielefeld: Grywatz, Kappe, Go-
jowczyk, Zaremba (46. Leber),Hik-
matSulaiman,Teubler, Sabir,Czar-
netzki, Serroukh (75. Alan), Stel-
berg (64. Carr), Lobitz
Tore: 1:0 Derwisch (21.), 1:1 33.
Eigentor, 1:2 Lobitz (41.), 2:2 Ce-
lik (60.), 3:2 Abou (85.), 3:3 Lo-
bitz (90.).

SW Sende – SC Hicret 3:1
SC Hicret: Savas, Colka, Aslan, Ci-
cek, Karabas, Ertunc, Gebedek, Ay-
demir, Istek, Aslan (59. Diabang),
Nas
Tore: 1:0 Siekmann (17.), 1:1 Nas
(41.), 2:1Wiegand (45.+3), 3:1 Flei-
ter (90.)

Spexard II – FC Türk Sport 2:6
FC Türk Sport: Neubauer, Kırcı,
Dissios, Hastürk, Karahan (69.
Kundag), Özel (64. Küpcüoglu),
Gül, Koz, Pamuk, Eyrice, Dalgic
Tore: 0:1 Özel (20.), 0:2 Karahan
(39.), 0:3 Eyrice (55.), 0:4 Gül (57.),
0:5 Özel (60.), 1:5Miseljic (64.), 2:5
Miseljic (76.), 2:6 Küpcüoglu (86.).

SuK Canlar – TuS Dornberg 1:7
SuK Canlar: Gel, Yildirim, Kizil-
pinar (65. Kurt), Tekes, Tekes,
Schürstedt, Mojib (61. Thaqi), Yil-
maz, Mert (46. Güldiken), Yurtse-
ver, Güreli
TuS Dornberg: Schiller, El Baraka,
Schulze, Felske, Teinert, von Do-
maros, Sichelschmidt (68. Holt-
mann), Gashi, Gellermann (46.
Brüggemann), Schulze Hessing,
Kuck (75. Heimann Andrade)
Tore: 0:1 Kuck (9.), 1:1 Schürstedt
(37.), 1:2 Teinert (51.), 1:3 Schulze
(64. FE, 1:4 Brüggemann (76.), 1:5
Schulze Hessing (84.), 1:6 Holt-
mann (87. FE, 1:7 El Baraka (90.).

FC Bad Oeynhausen – Stift Quernheim 2:0
SC Bad Salzuflen – SC Enger 4:3
TuS Jöllenbeck – SV Kutenhausen-T. 2:4
TuS Tengern II – TuS Bruchmühlen 0:3
FT Dützen – TuS Lohe 0:3
Union Minden – Oetinghausen 1:3
TuRa Löhne – Preußen Espelkamp 4:1

29 23 1 5 94:31 70
29 19 6 4 79:34 63
29 18 5 6 62:30 59
29 15 5 9 75:58 50
29 15 4 10 63:53 49
29 14 5 10 61:41 47
29 13 8 8 77:70 47
29 11 9 9 64:55 42
29 10 9 10 48:45 39
29 8 8 13 36:48 32
29 9 3 17 47:80 30
29 6 9 14 61:72 27
29 7 6 16 45:64 27
29 8 3 18 42:77 27
29 6 8 15 52:86 26
29 2 7 20 31:93 13

FC Augustdorf – TuS Asemissen 2:1
VfR Wellensiek – SV Avenwedde 0:3
TBV Lemgo – SC Bielefeld 3:3
Post-TSV Detmold – FC Kaunitz 3:2
SW Sende – SC Hicret 3:1
SV Spexard II – FC Türk Sport 2:6
SuK Canlar – TuS Dornberg 1:7
TuS Friedrichsdorf – TSV Oerlinghausen 1:4

29 23 4 2 95: 32 73
29 18 6 5 77: 31 60
29 19 2 8 96: 60 59
29 17 6 6 75: 33 57
29 16 8 5 79: 42 56
29 15 9 5 74: 44 54
29 15 5 9 80: 60 50
29 11 6 12 54: 67 39
29 10 5 14 41: 52 35
29 10 5 14 62: 76 35
29 8 5 16 60: 66 29
29 8 5 16 46: 84 29
29 8 4 17 42: 77 28
29 8 3 18 46: 85 27
29 4 5 20 37: 81 17
29 0 6 23 26:100 6
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